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Kinder

Ein Angebot für alle Schulkinder:

„Die Bibelentdecker“
Auch Du bist herzlich eingeladen, dabei zu sein!
Einmal im Monat wollen wir am Freitagnachmittag gemeinsam in 
das Wochenende starten. Wir wollen spannende Geschichten hören 
und erleben, zusammen singen und beten, basteln und spielen, miteinander Spaß 
haben und (nicht nur) in der Bibel Neues und Interessantes entdecken!
Wir treffen uns jeweils am 2. Freitag im Monat von 15.30 bis 17.00 Uhr in der 
Wichernkirche in Lehndorf, also am 13. Februar, und dann am 13. März.

Wir freuen uns auf dich, 
dein Bibelentdecker-Team.

Kindermusical
Seit Anfang Januar wird eifrig geprobt. Knapp 50 Kinder im Alter zwischen 4 und 
12 Jahren bereiten zusammen mit dem Musical-Team das neue Musical vor. Es ist 
das 9. Stück, das in der Wicherngemeinde aufgeführt wird, und heißt 

„Jesus an Bord“. 
Erzählt wird von den Erlebnissen Jesu am und auf dem See Genezareth. Jesus trifft 
dabei auf hungrige Fischerfamilien, einen strengen Zöllner und auf die Männer, die 
seine Jünger werden. Es verändert sich für diese einiges, als Jesus bei ihnen ist. So-
gar ein Schiff in Seenot kommt in der Geschichte vor. Ob die Mannschaft gerettet 
werden kann, wird hier noch nicht verraten.

Für jedes Kind ist eine passende Rolle gefunden, z.B. als Fischerfrau, Seemann 
oder Jünger. Je nach Wunsch und Alter gibt es Sprech- oder Singrollen, im Chor, in 
einer kleinen Gruppe oder sogar solo. Auch für jeden Musikgeschmack ist etwas 
dabei: die Bandbreite der Lieder reicht vom Schlaflied bis zum Rock-Song.
Für die musikalische Begleitung sorgt wieder die bewährte Musical-Band. In die-
sem Jahr wurde eines der Lieder von den Bandmitgliedern sogar selbst komponiert.

Viel ist noch zu tun: Lieder müssen geübt, Texte gelernt, Szenen geprobt, Kulissen 
und Kostüme hergestellt werden. Aber alle sind mit viel Spaß und Fleiß dabei, und 
bald ist es wieder so weit. 

Am Sonntag, dem 22. März, wird das Musical um 11 Uhr in der Wichernkirche 
aufgeführt.
Alle Beteiligten freuen sich sehr auf die Aufführung und natürlich auf viel Publi-
kum.

Elge Rahm


